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FÜR UNSERE ZUKUNFT
FÜR UNSERE KINDER



Gustav, ein kleiner Junge mit einer
besonderen Gabe, besaß eine feine
Vorstellungskraft und ein noch feineres
Gehör. Eines Tages hörte er im Wald eine
leise Melodie, die er noch nie zuvor
gehört hatte.



Als er dem Klang folgte,
entdeckte er eine Gruppe
von Feen, die um einen
Baum tanzten. Die Feen
erlaubten Gustav, in ihre
Welt einzutauchen, die
voller Magie und lebendiger
Natur war.



Von diesem Tag an besuchte Gustav den verzauberten Wald oft, lauschte den
Geschichten der kleinen Wesen und ließ sich von der Schönheit der Natur inspirieren. 



Seine Eindrücke verewigte er in seinen
Kunstwerken, die so lebendig und voller Leben

waren, dass sie die Menschen in ihren Bann
zogen und sie dazu inspirierten, die Natur um

sich herum mit neuen Augen zu sehen. 





Gustavs Kunstwerke wurden von vielen
bewundert und geliebt, da sie Ausdruck
seiner tiefen Verbundenheit mit der Natur
und der Welt der Feen waren.



Gustavs Musik berührte die Herzen der
Menschen und ließ sie die Schönheit um
sich herum auf eine neue Art und Weise
wahrnehmen. 



Die Feen waren stolz auf Gustav und erkannten,
dass er ein wahrer Künstler war, der ihre Welt auf

eine einzigartige Weise zum Leben erwecken
konnte.





Gustav selbst war dankbar für die
Erfahrung, die er machen durfte, und
erinnerte sich immer daran, dass die
Magie der Natur und der Feen ihn zu dem
Künstler gemacht hatte, der er war.







Gustav im FEENWALD

Gustav Mahler in Toblach
Eine Hütte im Wald



Gustav Mahler
Gustav Mahler, ein bekannter
Komponist und Dirigent,
verbrachte die Sommermonate
von 1908-10 in Toblach und war von
unserer Natur, Bergen und
Wäldern begeistert. 

In dieser Hütte schuf er drei
bedeutende Werke, die heute
weltweit in großen Konzertsälen
aufgeführt werden. Unsere Natur
und unseren Zauber fand er hier
inspirierend.
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